
 
 
 

PROGRAMM 
der Veranstaltung des Deutschen Anwaltvereins  

 
am Montag, den 1. November 2010, von 19:00 - 22:30 Uhr 

 
Deutsches Generalkonsulat Istanbul  

Alman Başkonsolosluğu 
İnönü Cad. 10, 

34437 Gümüşsuyu - İstanbul 
 

„Law – Made in Germany” 
 

Die Türkei und Deutschland sind wichtige Handelspartner. Deutsche Investitionen spielen in der 
Türkei eine große Rolle. Hinter all diesen Wirtschaftsbeziehungen stehen Verträge. 
Überraschenderweise wählen die Vertragspartner nur selten deutsches Recht oder einen deutschen 
Gerichtsstand. Und dies, obwohl das deutsche Recht effektiv, kostengünstig und transparent ist. Wir 
wollen mit Ihnen diskutieren, welche Rechtsregeln im Einzelfall am besten geeignet sind, die 
Interessen der Vertragsparteien zu balancieren und angemessen zu schützen. Dazu haben wir 
bekannte Referenten des Deutschen Anwaltvereins, türkische Unternehmer, Rechtsanwälte und 
Wissenschaftler eingeladen. Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Ihnen! 
 
18:30 Uhr Einlass 
19:00 Uhr Grußworte der Generalkonsulin der Bundesrepublik Deutschland in Istanbul,  

Brita Wagener, des Vorstandsmitglieds des Deutschen Anwaltvereins, Dr. Astrid Auer-
Reinsdorff, und des Präsidenten der Deutsch – Türkischen Industrie und 
Handelskammer, Franz Koller 

19:30 Uhr „Law – Made in Germany“ 
 Dr. Astrid Auer-Reinsdorff  
19:45 Uhr „Vorzüge des Gerichtsverfahrens in Zivilsachen nach deutschem Recht“   

Prof. Dr. Hanns-Christian Salger, LL.M., Rechtsanwalt, Frankfurt am Main 
20:15 Uhr         Diskussion: „Handel am Bosporus: deutsch-türkische Interessen im 

grenzüberschreitenden Rechtsverkehr“  
 
Anschließend Empfang bis 22.30 Uhr 

 
Die Beiträge werden simultan in die deutsche und türkische Sprache gedolmetscht.  
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es besteht kein Anspruch auf Teilnahme. Die im Zusammenhang mit der Teilnahme an der Veranstaltung 
gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews des Teilnehmers in Rundfunk, Fernsehen, Printmedien, Büchern, fotomechanischen 
Vervielfältigungen können von den Veranstaltern ohne Anspruch auf Vergütung verbreitet und veröffentlicht werden. 

 
Die Veranstaltung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Generalkonsulat der Bundesrepublik 

Deutschland in Istanbul  und  
der Deutsch-Türkischen Industrie- und Handelskammer. 

 

 
 


